
Das Land als Eigentümerin der
L283 stelle momentan kein
Geld für die Planungen des
Radwegs bereit, weil er nicht
als vorrangig gelte, erläutert
Tobias Kluge, Fachbereichs-
leiter Planen und Bauen der
Samtgemeinde Meinersen,
den Hintergrund. Dafür sprin-
ge nun der Verein ein. Tobias
Kluge – ebenfalls Mitglied im
Verein – hat bereits mit den
Eigentümerinnen und Eigentü-
mern der infrage kommenden
Grundstücksflächen Gespräche
geführt. „Die große Mehrheit
hat ihre Zustimmung bekun-
det, aber notariell festgeklopft
ist das noch nicht“, sagt er.

Eine Vereinbarung über das
Vorhaben zwischen Bürger-
verein, Samtgemeinde und
Landesbehörde für Straßenbau

und Verkehr soll in trockene
Tücher gebracht werden. Auch
die Vereinsanerkennung stehe
noch aus, erläutert Thomas
Böker. Die Öffentlichkeit in-
formieren und sie motivieren,
sich mit einzubringen, sei ein
wichtiger Pfeiler der Vereins-
arbeit. Und das Marketing
nimmt Fahrt auf: Drei quietsch-
bunte Fahrräder hat der Verein
entlang der L283 aufgestellt,
eine eigene Homepage soll fol-
gen.

Synergien schaffen und Er-
fahrungswerte austauschen:
Mitglieder des Vereins und der
Verwaltung der Samtgemein-
de Meinersen machten sich
vor Kurzem auf den Weg in die
Gemeinde Hilter am Teutobur-
ger Wald. Dort wurde der erste
Teilabschnitt des ersten Bür-

gerradweges in Niedersachsen
an der Allendorfer Straße fei-
erlich eröffnet. „Wir haben
erstklassige Ideen miteinander
geteilt und nützliche Kontakte
geknüpft“, setzt Thomas Böker
auf eine Vernetzung mit dem
Verein Radweg Allendorfer
Straße. Ein weiteres Treffen ist
schon in Planung.

Eine besondere Herausforde-
rung ist für den Verein, die Pla-
nungskosten zu stemmen. „Wir
entwickeln Konzepte zur Finan-
zierung – ob Spenden, Sponso-
ring, Pfandbonaktionen oder
Crowdfunding“, erläutert Kas-
senwart Jürgen Großkreutz die
Vorgehensweise. Interessierte,
die sich mit einbringen möch-
ten, wenden sich an Thomas
Böker unter der E-Mail-Adresse
th.boeker@web.de. (kb)

Mitglieder des Vereins und der Verwaltung der Samtgemeinde tauschten sich mit dem Verein
Radweg Allendorfer Straße in der Gemeinde Hilter aus.

Die Vereinsmitglieder übernehmen die Planungen für den Rad-
weg Leiferde–Ettenbüttel.

Zum Fahrradkorso lädt der Bürgerverein Radweg Leiferde–
Ettenbüttel am Samstag, 24. Juni, ein. Treffpunkt ist um 11 Uhr
am Hof Armbrecht, Dorfstraße 1, in Leiferde. Gemeinsam fahren
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die L238 entlang nach
Ettenbüttel zum Eisessen auf dem Hof der Milchburschen.
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